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SONNENKLAR
ist es, wofür Sie sich entscheiden
müssen! Sie brauchen ein Mittei,

um Wunden zu behandein:
Es gibt dazu die bekannten Gifte (Lysol, Carbol etc.).
Sie desinfizieren, aber sie schädigen gleichzeitig
die neuen Zellen, die wachsen wollen und so kann
die Wunde nur langsam heilen.

Es gibt dazu dieRESOPON-LOSUNG. Sie ist
ungiftig, desinifiziertu. sie unterstützt mächtig

das Wachstum der neuen Zellen. Daher die überraschend schnelle Heilwirkung

Orig. Fl. à 100 ccm (für viele Liter gebrauchsfertiger Lösung) à Fr 4.75 (K. K. Packung
Fr. 2.50) in den Apotheken erhältlich. Wenn nicht, wende man sieh an uns:

Reso-Produkte, H.-G.. Zürich.

Fortsetzung aus der Serie
„Überzeugen, nicht überreden!"
von Dr. A. Wander A.-G.. Bern

In 90 von 100 Krankheitsfällen muß mit
der spezifischen Behandlung eine Hebung
des Allgemeinbefindens Hand in Hand
gehen:

^Die Verwendung der UVomaltine in der eige-
neu Familie und bei meinen Patienten, be-
sonders solchen mit mangelhafter oder feh-
lender Verdauungstätigkeit, hat sich in allen
Fällen als vorteilhaft und erfolgreich erwiesen.
Ich verordne Ovomaltine deshalb bei allen
Anämien, dyspetisehen Zuständen, Tuberku-
lose und nach konsumierenden Krankheiten."

Dieser und der nächste Bericht zeigen
deutlich das weite Anwendungsgebiet der
Ovomaltine:

-Seit Februar letzten Jahres wird auf der
Abteilung für innere Krankheiten bei Kranken,
deren Ernährungszustand rasch gehoben wer-
den soll, und deren Verdauuitgsorgane andere
Speisen nicht vertragen, ferner bei Kranken,
deren Magen eine spezielle Schonung bedarf
mid bei Kranken, deren Nieren nicht gereizt
werden sollen, Ovomaltine sehr erfolgreich
verwendet.
Hei allen diesen Kranken, die Ovomaltine
gern genommen haben, konnte man eine rasche
Hebung des allgemeinen Kräftezustandes,

häutig auch eine rasche Zunahme des Körper-
gewichtes feststellen."

Weitere Berichte zie-
hen hauptsächlich auch
die nervösen und psy-
chischen Störungen in
den Kreis der Ovomal-
tine-Anwendung :

„Ihr Nährmittel Ovomal-
tine wird von mir bei
Unterernährung über-
haupt, sodann in der
Rekonvaleszenz nach fieberhaften Krankhei-
ten, bei nervösen Störungen, nervöser und
psychischer Depression, Anämie, sowie auch
bei Magen- und Darmkataivhen und Lungen-
tuberkulöse mit Vorliebe verordnet."

Gerade auch bei Tuberkulose ist die He-

bung des Allgemeinbefindens für den Krank-
heitsveriauf sehr wichtig :

„Wir wenden Ovomaltine hauptsächlich bei
unserem großen Material von Tuberkulösen
an. wo es von allen Nährpräparaten am lieb-
steii genommen wird."

Ovomaltine verbürgt fast bei
jedem Leiden eine Beschleu-
nigung der Heilung

Ovomaltine ist überall erhältlich!
Dr. A. WANDER A.-G-, BERN

Wildegger Jodwasser.
Natürliche» Mineralwasser ans den Effinger Schichten der Juraformation. Her-

Torragenda Erfolge bei: Arterienverkalkung, weichem Kropf, Lymphdrüien-
«achwollnngeB, Broichialkatarrh, Emphysem n. Asthma, Frauenleiden (Wallungen).
Morgens nüchtern und abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während

4—5 Woehen an trinken, leicht verdaulich.
In allen Apotheken und Mlneralwasserhandlnngen und bei der Verwaltung der

M Brunnenaohrift gratia. JodqueUe Wtldegg.

^-iiiii mini I im II H iirf^

ist es, «oküv Sie sieti entsekei^eii
müssen! Sie di'sueüen ein Nittei,

um iVunclen Zlu deüsnciein:
Xs gibt daZüu die bekannten (Zîkìe (X^sol, Oarbol ete.).
Sie desinfizieren, sdei' sis sobädigen glsieb^eitig
die neuen Wellen, die waebseu wollen und so kann
à Virnâe mu' Is.uASàm keilen.

Xs gibt da^u dieXXZOXOX-XÖLXXD. zig isi
uugîktîg,desiuiti2iert.u. sie uutersiü^i inàedìîg

âss VVâcdsium cter neuen Wellen, Daber die überrasebeud sebnelle Heilwirkung

Orig. Xl. à 10V eem (kür viele Inter gedrsuclbskertiger Lesung) à Xr 4.75 (X. X. Xaeknng
Xr. 2.50) in den ^.potbsken erbältlieb. Wenn niât, wende man sied an uns:

Ueso-prvUukte, kì.-t>.. ?lli-ick.

Xortsetxmvg aus der Serie
_Xber?eugen. niebt überreden!"
von l>r. V. ^Vaiider .^..-(1.. Lern

!n 30 von iOO Xrsnlikeitstslisn muk mit
lien sgeriiisoken Lebsnliiung eins üebung
lies /iligemeinbetinclens üanii in üsnci
gsiien:

neu Xaniilie und bei meinen Xa'ienten, be-
somiers soleben mit mangelbakrer oder keb-
lend er Verdannngstätigkeii. bat sieb in allen
Bällen als vorteilbakt und erfoigreieb erwiesen,
leb verordne Dvomalnno desbalb bei allen
.Vnäinien, 'Ivspetisebev Anstanden, 'l'uberku-
lose und naêb konsumieremien Xi-inkbeiten."

Dieser unci lise nàobste üsriobt Zeigen
lieutiicb lies weite iinweniiungsgebiet lien
Dvomsitins:

-!6eil Xelnuai let/:>eil .labres wird aut del'
Abteilung kür innere Xrankbeiten bei Xranken,
deren Xrnäbrnngsnii stand r-tseb gebobeu wer-
dei, soll, und deren Vordauungsorgane andere
Speisen niobî vertr-igen. te,mer bei Xranken.
deren klagen eine specielle Kobonnng bedarf
und bei Xranken. deren Xieren nielu gereixt
werden sollon, Dvomaitine sebr erkolgreiek
vsrveiiüei.
ilei allen diesen Xranken, «lie Ovomaitiue
gern gei»ominen liaben. konni«> man ein,- rasebe
Hebung des allgemeinen Xrakte^ustandes,

bäntig aueb eine rasebe. /5uiiabme des X'bper-
gewiebtes feststellen."

weitere Serivkie ris-
ben bsuptsàokiieb auvb
liie nervösen unii ps>-
ekisoben Störungen in
lien Xrsis öer Ovomsi-
tins-Anwenliung l

..lbi- Xäbi inittel Dvoinal-
tine wird von mir bei
Xnterernübrung üb<o -

Xekonvales^en/. naeb beberliakteil Xi-tnkbei-
teil, bei nervösen Störungen, neivöser und
psz.'ebiseber Depression, .Anämie, sowie auell
Ina klagen- ilud Darmkatarrl»eu und Xnngt n-
ruberkulose mit. Vorliebe verordnet."

Kersöe suob bei lubsriluiose ist liie lie-
bung lies itllgemeinbeiinöens tür lien Xrsnil-
beitsveriuut sebr wickligl

..^Vir wenden Ovomaltine ltaupisät-lilieb bei
unserem groben idaterial vvii Xuberknloselt
an. wo es von allen Xäbrpräparaten an, lieb-

Ovomsitine verbürgt tssi bei

jeiiem teilien eine kssokleu-
nigung lier iieiiung

Dvoiilaltine ist überall erbaifZiell!

vr. .V XV.êvtW »KKX

ìVUâegNer Ioâvvssser.
^»türliekes Iliuor»Iw!ì»»«r »u» àe» LkLvxsi Sobiodtsu àsr 5ur»korwutiou. Her-

torr»xsuàs Lrkol^s bei: ^trt«rl«llv»rà»UrnQx, »liekim lropt, I-xwpàâriiii»'
Lro»cbi»Uc»t»rrk, Lmxkxssm u. àitkw», krmillliiâs» (wsUnuxeil).

^lvrzsii» llitebtsrll uuâ »dsiià» vor äsro LcìàkenAebeii jo 1i>ö—200 x wûbrsvà
4—5 woobou ru tààoii, loickt vsrâ»ulivk.

I» »IIsv àpotbs^sii uuà Iliii»r»iî»»»erii»o<iltut^«u unà bei âor VorvuItunK âor

U Srmu»«o»odrttt xr»tt». roâquvUv Vllâsxx.



^ftdjerfdjtw
„Der Ä a 11 i j". 1 ii n dj e ti e t © dj it I g e f dj i dj t e n bon g r i | 3K ü 1=

1er, !£artenfirdjen. 1.—6. Daufenb. 1921. Eurt Sßedjftein, ©erlag, _3Äimdjeu.
— Der in ber ©djtneig gejdjciijte jpumorift ergäbt ^ier in bem Keinen, fauBet ge=

bruiïien ©üdjlein, eine ©eiljc !omifd)er unb ernfter ErleBniffe au§ feiner JftnaBcm

geit, in beren Sftitte ber Siaïïij, b. i. ber ©dpnfdjreiBIeljrer, ftetjt. giir bie Ijödjft
ergöfelidjen ©efdjiditen fdjafft ber Sßerfaffet einen toirîungêbollen gintergrunb and
ber ernften ©efinnung, mit ber er, auf ber )ööf)e bed SeBend angeïommen, bie SSor»

giinge Betrautet unb iljnen eine tiefere ©ebeutung giBt; bafjer tbirb man mandie
üon biefen £auëBubengefcE)icf)ten nidjt nur mit bem gtoetdjfell Beladjen, fonberu
mit ber ©enugtuung einer inneren ©efreiitng.

PP** fiiimlce „lltrcio ï»n« Uelwmtte ^tuffecfurrotfutt

t« Oîlnmprtriutng, ï>«$ fccftc uni»

OB** fid?- tmï» 3«ftd?mittcl.

Schmerzloses Zahnziehen
Künstliche Zähne mit und ohne Gaumenplatten —
Plombieren — Reparaturen — Umänderungen — Ge-

wissenhafte Ausführung — Ermässigte Preise.

F. Ä. Gallmann, Zürich 1

Löwenplatz 47 Telephon S. 81.67 Löwenplatz 47

ff

».AUG. T8ÔÔ

r£MMK
C£KÄ1W"

saqt Muttt, schenkt uns all die saßen Üöqelchen
.und Jààschen auf meinem feiltet und auf

meinet Mütze! Wut ein bischen
^möcfot ich mal indieCeehanne,

s^quchen.um zu lebenöb,
^sie uxt blieb alleda>

rtn sitzea'y,

Mcherscha»
„Der K a Ili x". Münchener S ch u l g e s ch i ch t e n von Fritz M ü l-

ler, Partenkirchen. 1.—S. Tausend. 1921. Curt Pechstein, Verlag, München.
Der in der Schweiz geschätzte Humorist erzählt hier in dem kleinen, sauber ge-

druckten Büchlein, eine Reihe komischer und ernster Erlebnisse aus seiner Knaben-
zeit, in deren Mitte der Kallix, d. i. der Schönschreiblehrer, steht. Für die höchst

ergötzlichen Geschichten schafft der Verfasser einen wirkungsvollen Hintergrund aus
der ernsten Gesinnung, mit der er, auf der Höhe des Lebens angekommen, die Vor-
gänge betrachtet und ihnen eine tiefere Bedeutung gibt; daher wird man manche

von diesen Lausbubengeschichten nicht nur mit dem Zwerchfell belachen, sondern
mit der Genugtuung einer inneren Befreiung.

Knnffe s „Uirgo Spezial" das bekannte Kaffeesurrogat

in roter Glanxparknng. das beste und ausgiebigste Kaffee

Ersatz nnd Znsatznrittel.

KiinstlïcNs TLUne mit unck okne Usumenplstten —
plomdìsesn — kîspsràtursn — Umänderungen— Le-

rvissenkakte Ausführung — IZrmâssigte preise.

I?. /ì. (RalIrnâiRrt, 1

pörvenplst? 47 Telephon 8. 31.67 pöwenplsts 47

f<<'

àtti.l>ckeàuod allciie ;ûken iJoczelcken
uoct Aádiken aus meinem fzittel unà auf

.meiner /Xàt^e! )^uc ein backen.
^môcNî ict? mol inàleekonne,

^qucken.um Qu »skenOd,

^le uxrkilck ollesta^.
ru?



Billige Stoffe
für alle Zwecke

Hemden-Zephyr, waschecht, blau-fond, weiss-schwarz
gestreift, Breite 80 cm
No. B 28385 per Meter Fr. 1.90

Cotelet, weiss-marine odesj weiss-schwarz gerippt, Ia.
Schweizerware, das Beste für Kleider und Biemsen, Breite
100 cm
No. B 28388 per Meter Fr. 3.75

Ker/a/?^e/7 S/'e o7e Alws/er.

I Der neue Sommerkatalog ist erschienen

Grands Magasins

JELMOLII; Zürich
Das Haus für Qualitätswaren.

Lilllge Litokle
Ml' sUe

ttemcleo-^epk^r, ^sscksckt, blsu-Ionä, vveiss-scliMsr^
^esìrei^t, öreite 80 cm
klo. s 2838S per àtsr ?r. t.yo

Lotelei, «eiss-msrine oclsG ^veiss-zck-wsr^ gerippt, Is..

Lckv^ei^sr^vsrs, dss Lests lür Kleider und LIousso, Lrsits
130 cm
>!o. L 28388 per àletsr Lr. 3.73

^er/a/?Fe/? F/e c//e

I ver neue 8oluiuerkatuIoA ist ersekiieueu

tirsuâs MaZâsins

Mrîà
Das Haus kür tzuatitstsivsreu.



Gesundheit und Kraft
erlangen und bewahren Sie durch

eine Blutreinigungs- und Abführkur mit

Model's Sarsaparill
In Flaschen zu 5.—, 7.50 und 12.—
in den Apotheken oder direkt durch
die Pharmacie Centrale, Madlener-
Gavin, rue du Mont-Blanc 9, Genf.

Bllligo und doch Ollis SctlllllQ

versenden wir franko gegen Nachnahme.

Kinderwerktagsschuhe No. 26/29 10.50
la. beschlagen No. 30/35 12.50

Kindersonntagsschuhe No. 26/29 10.50

Wichsleder, solide No. 30/35 12.50
Knabenlaschenschuhe No. 36/39 16.50
Knabensonntagssehuhe

Wichsleder, garniert No. 36/39 17.—
Frauensonntagsschuhe

Wichsleder, garniert No. 36/43 16.—
Wichsleder, Derby No. 36/43 16.50

Boxleder,, elegant No. 36/43 21,—
Mannsarbeitérsehuhe,solid No. 40,48 21.—
Herrensehniirschuhe

Wichsleder, garniert No. 40/48 21.—
Boxleder, Derby No. 40/48 25.—

Militärsctrahe, Wiebsleder Ia. 40/48 23.—

Verlangen Sie unsern Katalog!
Reparaturen prompt und billig.

Rud. Hirt Söhne, Lenzburg

Ein Mensch, der weiss

was er will
kommt vermöge seiner Energie und
Tatkraft auch in den schwierigsten
Lagen durchs Leben Diese alte
Wahtheit kann in unserer modernen
Zeit keine allzu hä fige Anwendung
mehr finden, denn es gibt leider viele
Leute, deren Energie in entscheiden-
den Momenten versagt, die unter der
Last schwierigerVerhäi' nisse zusam-
menbrechen. Wotan liegt das nun?
— In den meisten Fällen wohl an
einer krankhaften Schwäche des

Nervensystems, durch die Selbstver-
trauen und Energie unterbunden
werden.. Letztere sich zu erhalten,
sollte die wichtigste Aufgabe des
M-nschen sein, dmn es können an
jedermann heute oder morgen Er-
eignisse herantreten, die zielbewuss-
tes Eingrei en und gesunde Nerven
erfordern Darum kräftige man bei-
Zeiten regelmässig sein:n Organis-
mus mit„Nervosan", dem bekannten
Mittel, das sich auch in s.hweren
Krankheitsfällen bisher bewährt hat.
Erhältlich à Fr. 3 50 iu allen Apo-
theken. Nachahmungen weise man
zurück.

Nebenverdienst durdi Stricken!
Kauft eine

,Dubied'-Strlckmaschlne
sie ist die beste!

Schreibt heute noch an

EDOMRD DUBIED & C2
Société Anonyme

Gegründet 1867 NEUCHflTEL
Nähere Auskunft und Unterriebt durch unsere

tZssunrlkeît un«t Xrskt
erlangen un«t de«skren Lis ciurcii

eins Siutrsinigungs» unrt Adkiikritue mit

Màkk 8^M
In klsscksn -u S —, 7.20 uns 12 —

in rien »potksken orle? «iirekt riurri,
«lie pksrmscis centrsie, tlsriisner.
«Zsvin, rue riu Kont SIsnc S, Lent.

VîIZigZ lllil! M M Mîîô
vörsendöli ^.vir kr^ào ^aànkìlime.
Xinâoi"^eàt^A3seìiud6 ^0. 26/29 10.50

Icì. d68ed1iiA6u ^>lo. 30/35 12.50

Z5in6orsomàj;sse1uà; Xo. 21/29 10.50

^Vicàleâei-, svliâs ^l0. 30/35 12.50
Xn^1iOnIaseden8e1>u1>(; ^0. 36/39 16.50
XnkìdensolìiàTSsewiIìo

^Vied8leâer, ^urinort 36/39 17.—
?rcìN0N80NNtîìA88ì;ilu1l6

^Vià8wcier, ^^rmort ^0. 36/43 16.—

^Viìàlìàr, 1)erk^ ^v. 36/43 16.50

Lvxloder,, vloßinil Ho, 30/48 21,—
Uuiinssrdeirvrsizduds.svlitltto, 40.48 21,—
Ilsrrenscduiirsedudo

IViodsIedor, Asrniort Xo, 40/48 21,—

Loxìoà, veikv 40/48 25.—

MIWrsàià, Wiëdsloâor I», 40/48 W,—

VerlunAvu Sis unsern ItâtswA!
lissiî-i-nìni-en xrvmxt und drlIÍA,

kulj. 8ii-t Löline, ^.en^bul-g

lVZsnZcli, àl- we>88

W38 kl' v^il!
Kommt vermöge seiner Dner^is und
Datkrakt aueb in den sebwierixsisn
bs^/sn durebs Debsn Dies« alls
Wabrbsit kann in unserer modernen
^eit keine all^u bä üxe/^nwsndunA
mskr tindsn, denn es Aibt leider viele
Deuts, deren Dner^ie in entscbeiden-
âen Momenten versagt, (lie unter cler
Dast sekwisri^srVerbäb nisse ^usam-
monbreeben, Woran lie^tdasnun?
— In den meisten Bällen wobl an
einer krankbakìsn Lebwäebs des

Nervensystems, durek die Lslbstver-
trauen und Huerais unterbunden
werden, Dst^tsre sieb ?u erkalten,
sollte die wiebt^sts ^.ut^abe des
iVl nseksn sein, d-nn es können sn
jedermann beute oder morgen Dr-
siAnisss bsrsntretsn, die ^ielbewuss-
tes Din^rsi en und gesunde blsrven
erfordern Darum kraklige msn beb
weiten rs^elmässii; ssin-n Or^anis-
mus mit^vrvosktn", dem bekannten
rVIittel, das sieb suek in s bwersn
Krankksitsfällsn bisberbswàbrì bat,
Drbaitlieb à k^r. 3 ö(1 in allen Apo-
tbsksn. blaekabmunAen weiss man
Zurück,

HsIiMsrilisiut liuröi îMenî
k a u l t vine

,Oubîeâ ^ìi'îâinasâîne
sin ist die desto!

Sedrsjbt dvuts lived UN

^ K00^/ìkv VHKIM k
ZoeiMS ^non^me

(Zoerllàt 1807 IVDDLIl/ffDD
.Rädere ifuskrmkt lind lillterriedt rlurod uosoro



-4ms reinsferc und
i«sfew ffmnAtfo/'-
/en und md cdfer
/Sorj/aP Aerpe-
sfefA!, rein, mi/d
und «eufraf, non
fieWieAem Uroma
und spar.sawi irn
GeiraucA, Aewia'Art
{Aren SO-Jà'Arir/en
piden if«/' aucA
Aeute nocA afs die

i5er^/na/7/;'s

Lillenmildi-Seife
Afarfte: .Zwei Berpmänner

^er^/na/7/7 «£ Co., Zwr/cA

iesfe 2bt7e«e-£ei/e
/ur zarten, pesun-
den, m'nen Teinf
und pspen affe
/Atniunremijrfcei-
fen. — iWan Ante
sfeA nor .NacAaAm-
unpen und acAfe

an/ die Afar fee :
Z»oei Ger(/manner.
Preis per Si"AcA

FY. 7.6U

Wegen vollständiger Aufgabe des Geschäftes

Totül-Ausverküuf
Günstige Einkaufsgelegenheit
von nur besten Qualitäten zu sehr billigen Preisen

Spoerri-Détail A.G.

Zürich

üxelrod's

Yoghurt
""iiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiiiiihiiii

Erhältlich

wird von mediz. Autoritäten empfoh en bei
Magen-, Darm- und Stoffwechselkrankheiten.
Die wirksamen Bestandteile des Yoghurt sind
in konzentrierter Form enthalten in den beiden

Trockenpräparat en :

Axelrod's Yoghurt-Tabletten
Axel rod's Yoghurt-Maya.

Ausführliche Prospekte gratis und franko durch.

Vereinigte Zürcher Molkereien
Feldstr. 42 Zürich 4

^us neinsten NNÄ
bedien (??Uâci.»to/t
/en. nnri rnit ai/en
<507-5/«// /»eng-s-
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nnei nen/nai, non.
iieà/ic/»«M ^1e<??na

nnci s/»a7-sa?n in»
Kebnanc/», bêîvà'/»?-t
i/»nsn Zô-^càîAen
xu/sn Än/ aneà
ììsnts nooit ais ckis

Se/-F/»â/7/?'s

WmillllM
L/ar-ks: ^tnsi LsnAtnànsn

bests ?oiistte-<5si/s
/ü> kanten, Assun-
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nnti ASASN ai/s
ân/unnsiniAicsi-
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siei» non Xac/»a/»n»-
nnK-sn nnck aoitis
an/ ckis panics.'
^>nsi iiêNANîànnsn.
<iVsis pen <8tncic

<b>. ^.60,

V/eZen volIstânriiZer ^utZsbe bes (uesebättes

Ml-amlirliSlil
Günstige einksuksgslegenksit
von nur besten l)uMâten ^u sebr billigen preisen

5posrrî vàtsîl ilk.
lürick

^ìxeli'oâîs

Vllgklirl
î^l»»»»»!!»!»l!>!!>»,!!>!>»,

^rkìtltlioli ja .ìpotlivkkn. ^

virà von rneâic. Autoritäten emprok en bei
ZlitAkii-, vnrin- un»! 8tojk»veel»8vlkrsiiklielt»i.
Ois »virirsurnsn Nsstsnätsils cles VoZkurt sincl
in koncentrierter ?>>rrn entkulten in àen beiâsn

1rockenprüpÄiut en -

àelroâ'8 ^o?Iiurt-I'ad1Men
àelr-0<ì'8 loKkurt-M.^a.

.^ULLüdi-Ileko?r<)LiZ6ì!te gratis unä iranko tiurâ

VereioiAtk Aurelier Alytllt-ràn
?elästr. 42 4



Ein Bild blühender Gesundheit

bieten Familien die regelmäßig mit

Ifnntaiir Hslßrllockon

nUEIIullE "mm unrwzi
als'Porridge zum Frühstück ernährt werden.

Überall erhältlich. Nur in Paketen.

Eine Tasse

Reinen Hafer-Cacao
Marke Weisses Pferd

als erstes Frühstück genossen, nährt und sättigt in

hohem Masse. Besonders zuträglich für Kinder, Schwer-

arbeiter, Blutarme und Magenleidende.

„ /roten Cartons, 27 Würfel â Fr. 1.50
Nur echt in ^ roten Paketen, Pulverform à „ 1.30

Erhältlich in den meisten Lebensmittelgeschäften.

Alleinige Fabrikanten: CHOCOLAT GRISON, Chur.

Mäuse-Virus
gegen Haus-u. Feldmäuse
Leichte Anwendung. Unschädlich für Menschen n. Hanstiere.

Seit 20 Jahren eingeführtes, bestbewährtes Vertilgungsmittel. Zeugnisse und

ansführliche Prospekte.

Schweiz. Serum- und Impfinstitut, Laupenstraße 4, Bern 11

|I> • / Flasche v. 20 cc Inhalt (für 1—2 Wohnräume) Fr.

MRIKD-lliriK { Flasche v. 200 ce Inhalt (für Wohnh., Lagerraum, Scheune etc.) Fr. 5.

I lUllJC VII II* I Flasche v. 800 cc Inhalt (für großes Wohngebäude etc.) Fr. 14.

Ratin (zur Rattenvertilgung in Häusern, Gehöften etc.) Flasche 170 g. Fr. 3.50^

Aw MW vìiàiìà fàuiwlmit
dieten Iwmilion clw ro^wmîiâA mit

NLlttuuI "Me WerMe
als'?vrriäAe sum Ariilistiiâ ernîìkit ^veräsn.

Üder^II orliìMIlà àr ii> ?àetsi>.

Lins lasse

keinen Kaseiî-Oaeao
IViarke Vski88ö8 ?fsrl>

sis sosies Lrübstüvli genossen, näkrt und sättigt in

kokem Masse. besonders ^uträgliob für Kinder, 8obwer-

arbeite»-, Llutsrme und Magenleidende.

^ /roten Kartons, 27 Mrtel à 5r. 1.50
KUl' KKNI >N

ì roten pàten, Pulverform à „ 1.30

Lrkältliob in den meisten Lebensmittelgesokäftsn.

ülleinige Fabrikanten: 0ll0K0t.Al 8lîI80^I, Kbur.

li/iäusse Virus
5iâU8»u. I^eiÄmsuse

ksiodte ^llvemliiiiA. rioseliààlieli kör Uensedei! u. Ilsustisre.

Seit 2V ^skren eingekiikrtes, bestkeiv-ikrtes VertilgunZsmittel. Xeußnisse unä

änskülirlicke Prospekte.

8ckweix. 8erum- unä Impkinstitut, Lsupenstrske 4, kern N

UM" .àâ. II i plîìseiie V. 2V vll Iiàlì itör 1—2 Vodvàmv) ^17
pwselie v.SMcv làlt stìirIVokà., I.!t«vrrm>ni, 8vdsuii<î à.) 1r.

I luu^lî vil llê ì Masvtw V. 800 ee Iiüialt Mr ssrtilws ^Vodn^dîwlw ow.) 14-

kstW (zur «»ttenvertilzviiA iv llàern, vedökteo etc.) plaseds 170 8- k>. 3 S0
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